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II. KeschichLe öex Mörnerr.
Perioden:

1. Rom unter Königen.
2. Rom als Republik.

a) Kämpfe im Innern und um die Herrschaft Italiens.
b) Unterwerfung der Mittelmeerländer.
c) Jahrhundert der Bürgerkriege.

3. Rom unter Kaisern bis zum Untergang des west¬
römischen Reiches.

durfte Periode.
Gründung Roms.
Romulus, Gründer der Stadt.
Numa Pompilins. Einsetzung der Priesterkollegien.
Tullus Hostilius. Zerstörung von Alba Longa (Horatier

und Curiatier).
Ancus Martins. Ursprung der Plebs.
Tarquinius Priscus. Bauten.
Servius Tullius. Verfassung.
Tarquinius Superbus. Sturz des Königtums.

Zweite Periode.
a.

Auswanderung der Plebejer auf den heiligen Berg (Me-
nenius Agrippa). Einsetzung der Volkstribunen.

Erstes Ackergesetz. Spurius Cassius.
Decemviral-Gesetzgebung (Appius Claudius).
Gesetze des Valerius und Horatius.
Gesetze des Canulejus.
Eroberung Vejis durch Camillus.
X an der Allia (Brennus).
Gesetze des Licinius und Sextius.

Kämpfe zur Unterwerfung Italiens.
Samniterkriege.
Einschließung der Römer in den Caudinischen Pässen

(Pontius).
Tarentinischer Krieg. X bei Heraklea. X bei Asculum.
X bei Benevent (M'. Cnrins Dentatns).'
Unterwerfung von Mittel- und Unteritalien vollendet.

I).

Erster punischer Krieg.
X bei Mylä (Duilius).
X bei Tunis (Regulus. Xanthippus).
X bei den ägatischen Inseln (Lutatius Catulus).
Zweiter punischer Krieg (Hannibal).
X am Ticinus und an der Trebia.
X am trasimeniscken See.
X bei Cannä (L. Ämilius Paullus und C.TerentiusVarro).
Syracus von Marcellus erobert.
Hannibal vor den Thoren Roms.


